
Straßensport e.V. Nobelstr. 50b, 18059 Rostock 

Aufnahmeantrag (BK09) 
Freies Training - Jugendliche (ab 16 Jahren) 

Hiermit beantrage ich, 

Name, Vorname: 

Straße, PLZ, Wohnort: 

Geburtsdatum: @: 

Telefon / E-Mail: @: 1�
:

die Aufnahme meines Kindes 

1 
Name, Vorname: 

Geburtsdatum: 

in den Straßensport e.V. in die Abteilung Freies Training - Jugendliche (ab 16 Jahren) 

Vertragsart/ Beitrag: (bitte ankreuzen) Mitglieds-Nr.: 
(wird vom Vorstand ausgefüllt) 

D als Kurzzeitmitgliedschaft (Vertragsdauer: min. 3 Monate, der Vertrag erlischt automatisch nach Ablauf des angegebenen Zeitraums) 

für den Zeitraum vom: bis zum: 
(Monat/ Jahr) 

□ als Kalenderjahresvertrag BK09 gemäß Beitragsordnung ab: 

40,00 €/Monat 
(Monat/ Jahr) 

30,00 €/Monat 
(Monat/ Jahr) 

Mit der Aufnahme meines Kindes in den Verein erhalte ich Kenntnis und erkenne ausdrücklich: (bitte ankreuzen) 

D 

D 

D 

die Satzung des Vereins an. (einsehbar unter www.strazensport.de) 

die Beitragsordnung des Vereins an. (umseitig abgedruckt und einsehbar unter www.strazensport.de) die 
Teilnahmebedingungen für Minderjährige an. (beiliegend, sowie einzusehen unter www.strazensport.de) 

den .......................... . 
(Ort) (Datum) (Unterschrift des erziehungsberechtigten Antragsstellers) 

SE PA-Lastschriftmandat 
(Wiederkehrende Zahlungen) 

Gläubiger-ID Nr.: DE58ZZZ00001424437 Mandatsreferenz: Mitgliedsbeitrag Straßensport e.V. 

Hiermit ermächtige ich den Verein Straßensport e.V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich 
mein Kreditinstitut an, die vom Verein Straßensport e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. 
Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Kreditinstitut: ..................................... BLZ: ...................................... BIC: ......................................................... . 

Konto-Inhaber: .................................. Konto-Nr.: .............................. IBAN: DE 

Die Mitgliedsdaten werden für den Verlauf der Mitgliedschaft zur Vereinsverwaltung auf elektronischen Datenträgern gespeichert . 

....................................... , den ........................ . 
(Ort) (Datum) (Unterschrift) 

Eine Kopie des Vertrages für die persönlichen Unterlagen ist bei Bedarf vor der Abgabe eigenständig zu erstellen. 
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